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Treffpunkt: Bahnhof Laupen, 17 Uhr, Dauer 1.5 Std., Anmeldung bis Freitag,  
den 30. Oktober, an Katrin Gysel 078 603 47 63 oder kgysel.sueri@bluewin.ch 

Erwachsene Fr. 15.-, Kinder 5.- 
Anschliessend erwartet Sie im Schloss ein kleiner Apéro. 

 

 

Die Schlacht bei Laupen und der Spruch «Ohne Laupen kein 
Bern, ohne Bern keine Eidgenossenschaft» 

Die guten und schlechten Zeiten von Laupen: Um 1850 
wanderten viele Laupener nach Amerika aus. 

Was war der «Freienhof» früher, das heute wohl älteste 
noch erhaltene Gebäude von Laupen? 

In der ersten Schule im Alten Rathaus wurden bis zu 70 
Schüler und Schülerinnen pro Klasse unterrichtet. 

Die Mörderkästen im Käfigturm zeugen von der traurigen 
Geschichte der Kindsmörderin Barbara Weber. 

 

 

Auf dem Rundgang durch unser 
wunderschönes, mittelalterliches 
Städtchen und das eindrückliche 
Schloss begleiten Sie Anna von Ster-
nenberg, die letzte Gräfin von Lau-
pen, und der Nachtwächter. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Die Stedtli- und Schlossführenden 


